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Katholische Kirchgemeinde

Ministrantenausflug 2020
«D'Appezeller sind luschtig, d'Appezeller sind froh, ...» – die Ministrantengruppe 
stammt zwar aus dem Tannzapfenland, doch lustig und froh ging es auch bei ihnen zu, 
am 19. September, beim Ausflug ins Appenzellerland.

Die Jugendlichen erfuhren viel Wissenswertes 
über das Biberbacken bei der Bäckerei Oertle 
in Hundwil. Der Chefbäcker und sein Sohn 
verstanden es, witzige aber auch informative 
Details zum schönen Handwerk weiter zu ge-
ben. Speziell war, dass die Gruppe selbst Hand 
anlegen und einen feinen Biber herstellen 
durfte. Es entstanden kleine Meisterwerke, die 
stolz nach Hause getragen werden konnten... 
sofern sie den Heimweg überstanden, mmhh...   

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | 8370 Sirnach

Filiale Zürich
Riedstrasse 1 | 8953 Dietikon

Bogen ?
Mehr unter www.fairdruck.ch

������� *

Nach einer mittägli-
chen Stärkung im 
Restaurant Traube 
in Appenzell fuhr die 
gut gelaunte Schar 
weiter zum Kronberg. 
Dort wartete ein wei-
terer Höhepunkt: Die 
Rodelbahn. Die flotte 
Fahrt ins Tal entlockte 
manch einem einen 
fröhlichen Juchzer. 
Allzu schnell verging 
die Zeit.
� Claudia Widmer
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Erstkommunion für die Kinder aus Bichelsee-Balterswil

Endlich ist es so weit – wir dürfen feiern!
Am 6. September 2020 fand – mit einiger Verspätung aufgrund der Corona-Pandemie 
– in Dussnang die Erstkommunion für die Kinder aus unserer Gemeinde statt.

Vor rund einem Jahr wurde die Erstkommuni-
onvorbereitung mit einem Gottesdienst in der 
Kirche in Dussnang eröffnet. Im Mittelpunkt 
stand das Gleichnis vom Senfkorn: Obwohl 
es das kleinste von allen Samenkörnern ist, 
wächst es zu einem Baum heran, der alle ande-
ren Gewächse überragt, und in dessen Zweige 
sich die Vögel des Himmels niederlassen kön-
nen. Die Ministranten legten damals jedem 
Kind ein Samenkorn in die Hand, damit diese 
sich einfühlen konnten in den Wachstumspro-
zess solch eines winzigen Körnleins. An dieses 
Gleichnis knüpfte der Erstkommuniongottes-
dienst zum Thema «Mit Jesus wachsen» an.  

Zu Beginn zeigten Katechetin Bernadette 
Dietschweiler und ihre Tochter Sarina mit den 
Erstkommunikanten auf, dass ein Samenkorn 
nur zusammen mit Wasser, Sonne, Erde und 
Wind gedeihen kann. Fehlt nur eines dieser 
Elemente, gibt es kein Wachstum. 

Daniela Albus führt diese Gedanken in ih-
rem Predigtwort weiter: «So wie das Korn 

erst in der Erde spriessen und wachsen kann, 
so muss auch das Glaubenskörnchen gepflegt 
werden, damit es gedeihen und wachsen 
kann». 

Ihr Wunsch an die Kinder kam tief aus ih-
rem Herzen: «Bleibt immer in Verbindung mit 
Gott, so könnt ihr stark werden, tiefe Wurzeln 
schlagen und seid gerüstet für die Herausfor-
derungen des Lebens.»  

Im Taufversprechen bezeugten die Kinder 
mit lauter Stimme und brennender Taufkerze, 
dass sie zu Jesus und seiner Kirche gehören und 
ihr Glaubenskörnchen wachsen lassen wollen. 
Danach folgte die Eucharistiefeier und die 
Kinder durften dazu um den Altar stehen und 
das Geschehen von ganz nah miterleben. Mit 
Ehrfurcht empfingen sie die Hostie und feier-
ten so mit Jesus Abendmahl.   

Der eindrückliche Gottesdienst wurde von 
Gabriel Schnell am E-Piano musikalisch be-
gleitet. Ja, endlich war es so weit – wir durften 
feiern!� Claudia Widmer

Huldi
Bauunternehmung
Stiegackerstrasse 6
8362 Balterswil

Tel. 071 971 36 36
Fax 071 971 38 16
info@huldi-bau.ch
www.huldi-bau.ch

Unser Leistungsangebot
Hoch- und Tiefbau
Umbau / Renovationen
Klein- und Kundenarbeiten
Stützmauern / Einfahrten / Plätze
Betonsanierungen
Fassadensanierungen
Aussenwärmedämmung
Verputze

 

Katholische Kirchgemeinde

Anlässe der katholischen Kirchgemeinde
Am 25. Oktober findet ein Familiengottesdienst statt und am 1. November, an Aller-
heiligen, eine Totengedenkfeier. Die katholische Kirchgemeinde lädt herzlich zu diesen 
beiden Veranstaltungen ein

Familiengottesdienst zur Eröffnung 
der Erstkommunionvorbereitung

Mit einem Familiengottesdienst in der katholi-
schen Kirche wird die diesjährige Erstkommuni-
onvorbereitung eröffnet. Der Familiengottes-
dienst findet am Sonntag, 25. Oktober 2020, 
um 10.00 Uhr statt.

Gesamthaft werden sich 15 Kinder unserer 
Gemeinde gemeinsam mit ihrer Katechetin 
Fabienne Eisenbart auf den Weg zum Weissen 
Sonntag machen. Der Weisse Sonntag wird 
am 11. April 2021 stattfinden. Wir laden herz-
lich zum Familiengottesdienst ein.

Totengedenkfeier an Allerheiligen

Wenn es draussen wieder dunkler und kälter 
wird, sind auch unsere Gedanken und Gefühle 
öfter bei den Menschen, die wir durch den 
Tod schon loslassen mussten und an manchen 
Tagen schmerzlich vermissen. Uns in Gemein-
schaft an unsere Verstorbenen zu erinnern, 
kann Kraft und Hoffnung geben.

Das wollen wir tun in der Totengedenkfeier, 
die in diesem Jahr an Allerheiligen, am Sonn-
tag, 1. November um 13.45 Uhr in der katho-
lischen Kirche stattfindet. Herzliche Einladung 
dazu.� Daniela Albus
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Gewerbeverein Bichelsee-Balterswil

Brauereibesichtigung in Winterthur
Mehr als 20 Mitglieder des Gewerbevereines Bichelsee-Balterswil reisten am 27. Au-
gust nach Winterthur und besichtigten dort die Brauerei «Chopfab».

Braumeister Benedikt Richter brachte der 
Gruppe die Geschichte der jungen, schnell 
wachsenden Brauerei näher. Deren Günder 
wurden von den «Craft Breweries» aus Über-
see inspiriert, die obergärige, modern gehopf-
te Biere produzieren. 

Das enorm schnelle Wachstum der Brauerei 
«Chopfab» ist überall präsent. Man bewundert 
die dritte Investitionsgeneration und überall 
sind Baustellen sichtbar: aktuell für ein neues 
Lagergebäude. 

Benedikt Richter hat sein Handwerk in Mün-
chen erlernt und auch dort studiert: «In Sa-
chen Ausbildung sind wir in der Schweiz noch 
im Hintertreffen. Aber man bildet nun die ers-
ten Lebensmitteltechnologen EFZ mit Schwer-
punkt Brauen aus», erklärte er. Auch die Firma 
Chopfab bietet diese Ausbildung an. 

Nach der Führung startete der gemütliche 
Teil: Bruno Huldi bedankte sich bei Benedikt 
Richter für die sehr interessante Führung – und 
berichtete den Anwesenden von den aktuel-
len und zukünftigen Tätigkeiten 2020 des Vor-

standes. Janik Bosshard informierte über den 
Stand des Projektes Mitfahrbänkli der Jungpo-
litiker*innen unserer Gemeinde. Die Standorte 
für die Bänke wurden definiert, es werden aber 
immer noch Sponsoren gesucht. Natürlich bei 
Bier und einem kleinen Imbiss fanden viele 
gute Gespräche statt. Vielen Dank an Bruno 
Huldi für die Organisation dieses Anlasses.

� Roger Schneider

Fleischmann Immobilien AG 
Telefon 052 722 14 10   info@fleischmann.ch   www.fleischmann.ch

«Ihre Wohnsituation ändert sich? Ger-
ne begleite ich Sie professionell und 
erfolgreich beim Verkauf Ihrer Liegen-
schaft. Ich freue mich auf Ihren Anruf!»
Sabina Quinz, Region Frauenfeld

GEWERBEVEREIN BICHELSEE-BALTERSWIL   |   WIRTSCHAFT

Links neben dem bestehenden Bierlager wächst 
in Kürze ein weiteres Lager in die Höhe.
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Restaurant «Thailandhaus» Bichelsee

Full House bei der Eröffnungsparty
Am 29. August lud das Team um Jael Lübbig zur Eröffnungsparty ins Landhaus Bichel-
see. Aufgrund der Corona-Vorschriften war die Platzzahl begrenzt – und nicht wenige 
spontan angereiste Gäste, die nicht reserviert hatten, mussten wieder gehen.

Der Andrang war ungeachtet des miserablen 
Wetters grösser als gedacht: Unter den vom 
Sonnen- zum Regenschutz umfunktionierten 
Zeltdächern vor dem Eingang zum Landhaus 
Bichelsee, wo sich alle Gäste vorschriftsmässig 
registrieren mussten, bildete sich zeitweise 
eine lange Schlange – und wer nicht vorgängig 
reserviert hatte, musste unverrichteter Dinge 
wieder abziehen. Sehr zum Bedauern von Wir-
tin Jael Lübbig. «Wir hätten im Vorfeld wohl 
klarer kommunizieren sollen, dass eine Anmel-
dung nötig ist», zeigte sie sich selbstkritisch. 
Doch auch sie war «etwas überrascht vom 
wirklich enorm grossen Andrang.»

Jene rund 100 Gäste, die vorgängig einen 
Platz reserviert hatten, erlebten dennoch ei-
nen unterhaltsamen Abend. Zwar war das gra-
tis offerierte Thai-Buffet ziemlich rasch leer-
gefuttert – doch das Küchenteam bereitete 
danach auf Wunsch weitere Speisen zu, und 
dank der fleissigen Helferinnen fanden auch 
die Getränke jederzeit den Weg zu den Gäs-
ten. Sehenswert war überdies die Live-Musik-
Show der thailändischen Künstler «Nid-Noi & 
Ui», welche die Gäste bestens unterhielten.

Am Morgen nach der Eröffnungsparty, welche 
bis tief in die Nacht hinein dauerte, war Jael 
Lübbig happy, aber auch geschafft.

Räbeliechtliumzugkinder im Landhaus
Bereist plant Jael Lübbig übrigens den nächsten 
Anlass: Am Donnerstag, 29. Oktober, wer-
den die Kinder, die am Räbeliechtliumzug in 
Bichelsee teilnehmen, im Landhaus Station 
machen und mit Jael Lübbigs Team die «Ver-
sorgung» der hungrigen und durstigen Eltern 
sicherstellen. Der Anlass beginnt um 17.30 Uhr 
und soll bis etwa 21 Uhr dauern.� Redaktion

WIRTSCHAFT   |   RESTAURANT «THAILANDHAUS» BICHELSEE 

Farbenprächtig und stimmgewaltig: Sängerin Nid-Noi heizte den Gästen der Party ordentlich ein.Lange Schlange bei der Registrierung ...

Hatte alle Hände voll zu tun: Wirtin Jael Lübbig. Hatten viel Spass: Sieben der rund 100 Gäste.

Sie haben keine Zeit Ihre Website aktuell zu halten?
Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.

Appmulti AG
8363 Bichelsee
071 350 13 80
info@appmulti.ch

Die Medien-Experten für
# Internetauftritte
# E-Mail-Newsletter
# Webshops
# Logo & Graphic Design

Ab 49 Franken eine top aktuelle Website -  inkl. Sicherheitsupdates

49.- / Mt
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Rahel Hug aus Bichelsee

Eine wahre Meisterin des Hotelleriefachs
Rahel Hug aus Bichelsee, Hotelfachfrau im Park Hotel Winterthur, trat vom 11. bis 13. 
September in Weggis bei den «SwissSkills Championships 2020» an – und eroberte ei-
nen Tagessieg sowie Gesamtrang 2 in der Kategorie «Hotellerie-Hauswirtschaft».

Eigentlich sollten die SwissSkills 2020 in Bern 
durchgeführt werden – doch Corona vereitelte 
es. So wurden dezentrale «SwissSkills Cham-
pionships» für 60 Berufe organisiert – in den 
Kategorien «Hotellerie-Hauswirtschaft», «Re-
stauration» und «Küche» in Weggis, wo sich 
das zugehörige Berufsbildungszentrum befin-
det. Das Programm wurde auf zwei Tage re-
duziert, auf die Viertelfinals wurde verzichtet. 
So traten Mitte September in Weggis nur 24 
junge Talente an, um ihre berufliche Exzellenz 
unter Beweis zu stellen. Eine von ihnen war 
Rahel Hug aus Bichelsee. Die 19-Jährige hat im 
Sommer 2020 ihre dreijährige Berufslehre als 

Hotelfachfrau erfolgreich abgeschlossen – im 
Park Hotel in Winterthur.

«Die Qualifikation für die SwissSkills 2020 
erfolgte schon im Februar, mithilfe von Stan-
dard-Assessments bei Gastrosuisse», erklärt 
Rahel Hug. Allerdings nur für die Kategorien 
«Hotellerie-Hauswirtschaft» und «Restaura-
tion». Bei den Küchenfachkräften nominierte 
Ende Mai 2020 ein Gremium die acht Teilneh-
menden «sur Dossier» – ein coronabedingtes 
Novum in der Geschichte der SwissSkills.

In Weggis, bei den SwissSkills 2020, traf 
Rahel Hug dann auf sieben motivierte Konkur-
rentinnen und Konkurrenten aus der ganzen Genuss von Rahels beruflichem Können. «Ich 

konnte schon vor meinem Lehrabschluss eine 
Vereinbarung treffen, dass ich dort weiterar-
beiten kann», freut sich Rahel. Wie lange die-
ses Engagement dauern wird, lässt sie offen. 
«Aufgrund der aktuellen Situation ist vieles 
unsicher. Ich lasse das auf mich zukommen», 
sagt sie – verrät aber, dass sie gern für ein Jahr 
in den Schweizer Bergen tätig wäre und einen 
Auslandsaufenthalt ebenso anstrebt wie die 
Weiterbildung zur Bereichsleiterin. Bei ihrem 
Talent und Ihrer grossen Motivation wird das 
sicher klappen.� Redaktion

MENSCHEN   |   RAHEL HUG AUS BICHELSEE

Schweiz. Wie diese musste auch sie während 
der beiden Wettkampftage diverse Aufgaben 
vorbildlich und möglichst fehlerfrei erledigen 
– unter den strengen Augen der Fachjury. «Auf 
dem Programm standen gesamthaft 11 Tätig-
keiten unseres Berufs, wobei teils auch über-
raschende Zusatzfähigkeiten gefragt waren», 
erzählt Rahel Hug. «Beispielsweise ging es bei 
der Aufgabe  ‹Gästezimmer herrichten› auch 
darum, dieses Zimmer einem Gast zu verkau-
fen sowie die Reinigungskosten zu berechnen.»

Rahel Hug erledigte alle ihr gestellten Auf-
gaben mit Bravour, wurde am Freitag sogar 
Tagessiegerin. Am Ende aber gelang es ihr 
nicht, die 20-jährige Milena Schöni aus Aefligen 
BE zu schlagen. «Milena war konstant gut und 
hat den Sieg verdient. Auch freut es mich, dass 
mit ihr erstmals eine Fachfrau Hauswirtschaft, 
die im Alters- und Pflegeheim gelernt hat, den 
Titel erobern konnte. Bisher gewannen immer 
Hotelfachpersonen», erklärt Rahel Hug.

Sie selbst ist mit Rang 2 «hochzufrieden und 
glücklich» und sagt: «Der Erfolg zeigt mir, dass 
ich während meiner Ausbildung gut aufge-
passt habe und meinen Job beherrsche. Und 
ich danke meinen Eltern und meiner besten 
Freundin und Coachin Martina für die tolle 
Unterstützung!»

Aktuell und bis auf Weiteres kommen die 
Gäste des Park Hotel in Winterthur in den 

Die drei Besten: Rahel Hug (2.), Milena Schöni 
(Siegerin) und Nicole Manser (3.) aus Appenzell.
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Turnverein Balterswil

Hopfen und Malz – Gott erhalt's   
Der Turnverein Balterswil begab sich am Wochenende vom 12. September auf einen 
sportlichen Weg nach Stammheim – mit zwei Velogruppen und einer Wandergruppe.

Während eine Velo-
gruppe keinen Trail 
ausliess, nahmen es 
alle anderen gemüt-
lich – und letztlich 
trafen alle zufrieden 
in Stammheim ein, 
wo sie vom Team des 
«Stammheimer Hop-
fentropfen» herzlich 
empfangen wurden. 
Das erste, was jeder 
bekam, war eine Stär-
kung! Und diese wur-
de auch gebraucht...

Sie bestand aus vier 
wichtigen Zutaten: Wasser, Hopfen, Malz und 
Hefe. Nach dem stärkenden Bier durften wir 
selbst ein Bier brauen, was sehr spannend war. 
Anschliessend lernten wir auf dem Hopfenlehr-
pfad viel über die Geschichte des Hopfens und 
die Arbeitsprozesse – vom Pflanzen bis zum 
Ernten. Nach einem wunderbaren Nachtessen 
und einem amüsanten Abend im Hopfenhof 

wurden wir von den ersten Sonnenstrahlen 
geweckt. Kurz nach einem sehr feinen Zmor-
gen nahmen wir den Heimweg in Angriff. Am 
Hüttwilersee machten wir noch einen Stopp, 
ehe wir in den gleichen Gruppen wie auf der 
Hinreise das letzte Stück des Rückweges meis-
terten. Das Wochenende war sehr spannend, 
lehrreich und lustig.� Cyril Bosshard

 Lackierkabinen für Grossfahrzeuge bis 20 m
 Elastomer-Beschichtungen für perfekten Schutz
 Reparaturen und Lackierungen aller Fahrzeuge
 Restauration und Aufbereitung von Oldtimern

Oliver Fischer 
Gewerbestrasse 4, 8363 Bichelsee
Mail: info@fischerlackiercenter.ch
Tel.: 071 971 33 22 www.fischerlackiercenter.ch

Auch auf www.beck-bosshard.ch, Facebook, Instagram & Twitter

Bäckerei-Konditorei
Priska & Martin Bosshard
Hackenbergstrasse 5
8362 Balterswil
071 / 971 16 54

Sonntag

7.30 bis 11.30 Uhr

geöffnet!«Kürbiskernbrot»
Würzig, knusprig – ein Traum! 

Jetzt wieder aktuell:  
Feine Berliner mit Himbeer-, Aprikosen- oder 
Schoggifüllung – und gluschtige Vermicelles!
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Männerriege Balterswil 

Zu Besuch bei Onkel Herbert ...
Prächtiges Wanderwetter, ein anspruchsvoller Pfad und ein überraschendes Rendez-
vous prägten die diesjährige Turnfahrt der Männerriege, welche am Wochenende des 
5. und 6. September ins liechtensteinische Malbun führte.

Anstelle des öffentlichen Verkehrs brachte ein 
Kleinbus die acht teilnehmenden Herren der 
diesjährigen Turnfahrt der Männerriege Bal-
terswil Richtung Fürstentum. Ein Kaffeehalt 
beim wunderschönen Schloss Werdenberg un-
terbrach vorerst die Fahrt, welche aber nur 
kurze Zeit später schon wieder fortgesetzt wur-
de. 

Angekommen in Malbun, erwarteten die 
gefiederten Luftakrobaten der dort behei-
mateten Falknerei die Gruppe. Der Falkner, 
Norman Vögeli, stellte einige seiner Schützlinge 
vor. Darunter auch ein Pärchen Wanderfalken, 
die  – auf ihren Einsatz im nahen Osten abge-
richtet – coronabedingt seit mehreren Mona-
ten auf ihren Besitzer warten. Zudem durften 
wir noch einen Steinadler bestaunen, den 
unumstrittenen König der Schweizer Lüfte. 

Gestärkt von einer kurzen Mittagspause nah-
men die Männerriegler die Bergtour mit dem 
Ziel Pfälzerhütte auf gut 2100 Metern über 
Meer in Angriff. Auf dem «Fürstin-Gina»-Weg 
wanderten die Gruppe anfangs auf dem Grat 

der österreichisch/liechtensteinischen Grenze 
entlang. Anschliessend ging es dann richtig auf-
wärts. Der Pfad präsentierte sich anspruchs-
voll, doch die zahlreichen Turnstunden sol-
len einen ja auch fit halten. Einige heikle und 
durch Seile gesicherte Stellen wurden mit Bra-
vour gemeistert, ehe noch der Aufstieg zwi-
schen Felsblöcken hinauf auf den Augstenberg 
(2359 m.ü.M.) zu bewältigen war. 

Das Bergpanorama präsentierte sich an die-
sem Tag von seiner besten Seite. Nach ge-
schaffter Bergetappe ging es weiter und wir 
erreichten, begleitet von zahlreichen Murmel-
tieren, die Pfälzerhütte, in der wir die Nacht 
verbrachten. 

Am nächsten Tag stand der Abstieg Rich-
tung Malbun auf dem Programm, welcher 
frühzeitig erfolgreich absolviert wurde. Nach 
rund zweistündiger Wanderung erreichten die 
Männerriegler das nächste Ziel: Die Malbuner 
Stuba. Während sich die einen noch der ver-
schwitzten Kleider entledigten, kam ein älterer 
Herr auf uns zu. Es stellte sich heraus, dass es 

sich dabei um Herbert Ospelt, den Gründer-
vater der Metzgerei Malbuner und damit des 
heutigen Ospelt-Konzerns, handelte. Durch 
dessen sehr bodenständige und offene Art ent-
wickelte sich schnell ein Gespräch mit «Onkel 
Herbert», wie der 92-Jährige in der Region 
genannt wird – und zum Schluss drückte er 
jedem von uns einen Beutel Salamisticks in die 
Hand. 

In der Stuba wurden wir bei einer währ-
schaften Fleischplatte über die Geschichte 
der Marke Malbuner und des Unternehmens 
Ospelt informiert. Im Anschluss brachte der 
Bus die Männerriegler zum Schloss des amtie-
renden Fürstenpaares Alois und Sophie, das 
von aussen besichtigt wurde. Auch die sehr 
gepflegte Hauptstadt des Fürstentums, Vaduz, 
wurde im Stile eines kurzen Citytrips erkundet. 
Insbesondere der Bereich um die Regierungs-
gebäude sind einen Besuch wert. Mit dem 
Ausflug nach Vaduz fand die ereignisreiche 
Turnfahrt einen würdigen Abschluss. 
� Roger Schneider

Links: Platz vor dem Regierungsgebäude in 
Vaduz. Rechts: Falkner Norman Vögeli mit 
einem Uhu. Unten: Auf dem Augstenberg.
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Tennisclub Balterswil-Bichelsee

Die diesjährigen Clubmeister sind erkoren!
Das Jahr 2020 ist alles Andere als ein Gewöhnliches und dadurch wurden auch sonst 
so selbstverständliche Anlässe im Vereinsleben zu einer Ausnahme. Doch es gibt sie 
noch, diese positiven kleinen Lichtblicke ...

So konnte der Tennisclub Bichelsee-Balters-
wil (TCBB) am Wochenende vom 21. bis 23. 
August 2020 – selbstverständlich unter Ein-
haltung der gebotenen Corona-Schutzmass-
nahmen – zum ersten Anlass, den alljährlichen 
Clubmeisterschaften, einladen und zahlreiche 
Gäste begrüssen. 

Anders als in den vergangenen Jahren warte-
te das Turnierkommittee mit neuen Kategorien 
auf: Neben den beiden bekannten «Königska-
tegorien» «Herren» und «Damen» lizenziert 
gab es in diesem Jahr zusätzlich eine «Plausch-
konkurrenz» sowie – zum ersten Mal in der 
Geschichte des Vereins – auch eine «Doppel-
konkurrenz».

Damen: Sieg für Nathalie Forrer
Wie bereits im Vorjahr war die Zahl der Anmel-
dungen im Damentableau leider eher gering. 
Doch ein hochklassiges Finalspiel zwischen 
den beiden Interclub-Teamkolleginnen Natha-
lie Forrer und Sévérine Münger entschädigte 
die zahlreichen Zuschauer mit Tennis vom 
Feinsten. 

Mit einem sehr druckvollem und aggressi-
vem Spiel konnte Sévérine das Duell anfänglich 
sehr ausgeglichen gestalten. Doch mit Fortdau-
er der Partie setzte sich immer mehr die beein-
druckende Konstanz von Nathalie durch. 

Am Ende konnte Nathalie Forrer mit 6:2 6:1 
ihren vierten Clubmeistertitel feiern.

Herren: Spannende Duelle
Das Turnier der «Herren lizenziert» war mit 
15 Teilnehmern gut besetzt. Nachdem die 
Viertelfinals zur Beute der Favoriten wurden, 
standen am Sonntagmorgen mit Gmünder/
Beerli und Züllig/Lindenmann die erwarte-
ten Halbfinalpartien auf dem Programm. Im 
Spiel zwischen Chasper Gmünder und Remo 
Beerli, Finalreprise vom 2018, war der erste 
Satz hart umkämpft und ging im Tiebreak an 
Chasper. Der zweite Satz wog hin und her und 
ging schlussendlich ebenfalls an den Sieger von 
2018. Im zweiten Halbfinal kam es zur Neu-
auflage des letztjährigen Finals, das Ende war 
aber ein Anderes. Konnte Manuel bei der letzt-
jährigen Begegnung noch in zwei Sätzen den 
Turniersieg feiern, so musste er sich dieses Mal 
dem druckvollen und fehlerfreien Spiel von Ju-
lian deutlich mit 6:1 und 6:1 geschlagen geben. 
So kam es zu einer Finalpremiere zwischen 
Chasper und Julian. Während Chasper noch 
etwas die Strapazen aus dem Halbfinal spürte, 
spielte Julian weiter aus einem Guss. Dank feh-

lerfreiem Spiel mit gut dosiertem Risiko kürte 
sich Julian Lindenmann endlich mit 6:3 6:3 
zum zweiten Mal zum Clubmeister.

Plauschgruppe und Doppel
Man nehme eine «Round Robin» und vier Teil-
nehmer im Plauschtableau – und erhält beste 
Unterhaltung. Neben dem Ball des Turniers 
kam es auch immer wieder zu lustigen Szenen 
auf dem Platz. Am Ende setzte sich der Club-
neuling Ralph Scheu mit 6:2 und 6:1 gegen 
Evergreen Walti Fürer durch.

Zum ersten Mal in der Geschichte des TCBB 
kam zu einer Doppelkonkurrenz, die im belieb-
ten «Fast4»-Modus gespielt wurde. Die Top-
gesetzten Beerli/Züllig standen in der ersten 
Runde gegen gross aufspielende Barberi/Früh 
am Rande der Niederlage, konnten aber gera-
de noch den Kopf aus der Schlinge ziehen. Im 
Anschluss zogen sie souverän durch, gaben bis 
am Schluss nur noch drei Spiele ab und gewan-
nen auch das Finale gegen Gmünder/Häni mit 
4:0 und 4:1.� Manuel Züllig

Cheminéeholz
Brennholz

Heinz Beerli, Breitehof
8362 Balterswil, Tel. 078 639 49 64
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Corona-bedingte Verschiebungen

Schwingen erst 2022 und keine Turnunterhaltung 2020
Die Turnerunterhaltung Balterswil 2020 musste abgesagt werden und nach der pande-
miebedingten Absage des NOS2020 in Mels sowie der anschliessenden Verschiebung 
ins Jahr 2021 wird das NOS in Balterswil neu am 26. Juni 2022 stattfinden.

Das OK Turnerunterhaltung 2020 kam zum 
Schluss, dass es in der jetzigen Situationen we-
der gesellschaftlich noch finanziell Sinn macht 
und nicht verantwortungsbewusst wäre, ei-
ne Turnerunterhaltung durchzuführen. Daher 
wird die für 13. bis 15. November geplante 
Unterhaltung der turnenden Vereine Balters-
wil abgesagt. Das OK dankt fürs Verständnis 
und freut sich auf die nächste Ausgabe. 

VERANSTALTUNGEN   |   KREATELIER

Das Organisationskomitee des NOS hat ent-
schieden, das Nordostschweizer Schwing-
fest ins Jahr 2022 zu verschieben. So können 
mögliche Szenarien analysiert und konkrete 
Massnahmen getroffen werden, um die Durch-
führung des Grossanlasses im Jahr 2022 si-
cherzustellen. Das OK zeigt sich zuversichtlich, 
in zwei Jahren eine würdige Plattform für den 
Wettkampf bieten zu können.� PR

 	
Line Dancing Beginner 
Mittwoch	 21. Oktober – 09. Dezember, 18.00 – 19.00 Uhr 
	 Webereistrasse 2, Bichelsee, 8 Lektionen, CHF 120.–

Paartanz, Kurs 1 (Discofox, Walzer, ChaCha, Jive, Salsa)
Sonntag	 18. Oktober – 06. Dezember, 16.15 – 17.30 Uhr 
	 Evang. Kirchgemeindehaus, Bichelsee, 8 Lektionen, CHF 240.–

Paartanz, Kurs 2 (Discofox, Walzer, ChaCha, Jive, Salsa)
Freitag	 23. Oktober – 11. Dezember, 20.15 – 21.30 Uhr 
	 Rietwies-Turnhalle, Balterswil, 8 Lektionen, CHF 240.–

Auskunft:	 Maria Weibel, maria.weibel@bluewin.ch, Tel. 078 768 16 12



42   |   NBB 10/2020 NBB 10/2020   |   43

FRAUENTREFF BICHELSEE   |   VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN   |   CREATISSIMO



NBB 10/2020   |   4544   |   NBB 10/2020
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Demnächst LIVE im HEAVEN Music Club
Fr., 9. Oktober: Bad Ass Romance 
Eine der besten Rockbands unseres Landes – LIVE
Sa., 10. Oktober: The Circles, Abschiedskonzert
Erleben Sie die Frauenfelder Urgesteine nochmals on Stage!
Fr., 16. Oktober: The Rubberneckers  
Die vier Vorarlberger Jungs kehren zurück ins HEAVEN
Sa., 17. Oktober: Notus-Gang 
Coversongs von Chuck Berry über Bob Seger bis Metallica
Fr., 23. Oktober: 6 Handful of Blues 
Shuffle, Slow Blues, Blues Rock Kracher, Funky Grooves ...
Sa., 24. Oktober: Tears for Beers 
Gangsta Blues – kraftvoll und funkig, mit rockigem Schwung der keinen stillsitzen lässt
Fr., 30. Oktober: Underline – Rock aus der Ostschweiz
Rocksongs von Status Quo, AC/DC, den Beatles oder Steppenwolf – und Eigenkompositionen
Sa., 31. Oktober: The Hot Rod Gang 
Die Rockabilly`roller liefern zum zweiten Mal eine wilde, mitreissende Show im HEAVEN
Fr., 6. November: Alex Klein & Las Vegas Country Band 
Klassischer Countrysound, zum Hören, Fühlen, Erleben – und zum Line Dancing

Beginn jeweils um 21:00 Uhr; geöffnet bis 0:00 Uhr;  EINTRITT FREI!
HEAVEN Music Club, Hauptstrasse 35, 8362 Balterswil� Mehr Infos auf Facebook

Mi., 19 bis 21 Uhr, Fr., 19 bis 22 Uhr 
Luftschutzkeller Lützelmurgschule 

Billard, Ping Pong, Tischfussball, 
Pizza essen, Getränke, Süssigkeiten, 

Dart spielen, Schwatzen, Musik 
hören, Filme schauen, Disco…

Komm auch Du vorbei – und 
hab' Spass in der Gemeinschaft!
Offen für Schüler*innen der Oberstufe!

Der Jugendtreff wird von Monika 
Frey und Andrea Meier betreut.

Es besteht ein Corona-Schutzkonzept.

Alkohol- und Rauchverbot im Jugendtreff.

Up2date – Medienkompetenz für Eltern – 
ist eine kostenlose Informationsveranstal-
tung der Perspektive Thurgau zum Thema 
«Nutzung digitaler Medien durch Kinder 
und Jugendliche». Sie vermittelt Wissens-
wertes über den verantwortungsvollen 
Umgang mit digitalen Medien, den opti-
malen Nutzen und mögliche Gefahren.
Nächste Termine
10. November, 18 – 22 Uhr, Weinfelden, 
Primarschulzentrum Paul Reinhart
17. November, 18 – 22 Uhr, Kreuzlingen, 
Schulanlage Pestalozzi
21. November, 08 – 12 Uhr, Frauenfeld, 
Schulanlage Reutenen
25. November, 18 – 22 Uhr, Arbon,  
Mehrzwecksaal im Reben 25

weitere Informationen finden Sie auf 
der Website www.up2date-tg.ch

VERANSTALTUNGEN   |   KIDS UND JUGENDLICHE

Mit viel Vorfreude und Motivation starteten wir nach den Sommerferien mit vier Gruppen ins 
neue Spielgruppenjahr. Wir Leiterinnen, Karin Bätscher (Kindergärtnerin), Maya Dübi und Theres 
Schneider (Spielgruppenleiterinnen), freuten uns auf viele bekannte und neue Gesichter. Um den 
Bedürfnissen der Kinder gerecht zu werden, sind wir stets zu zweit anwesend. Nachdem sich ei-
nige Kinder früher, andere später von Ihren Mamis verabschiedet hatten, wurde fleissig drinnen 
und draussen gespielt, geknetet, verkleidet, gesungen oder einfach interessiert beobachtet. Es ist 
schön, wie die Spielgruppe nach den Sommerferien wieder mit fröhlichen Kindern belebt wurde! 
Für Gross und Klein hat es aktuell noch wenige Plätze frei. Bei Interesse gibt Ihnen Frau Karin 
Bätscher unter Telefon 071 971 23 21 gerne Auskunft, wobei auch gleich ein Schnuppermorgen 
vereinbart werden kann.� Theres Schneider

Spielgruppe- und Halbtagesspielgruppe

Burghalde
Karin Bätscher
Burghaldenstrasse 3
8363 Bichelsee
www.spielgruppe-burghalde.ch
kontakt@spielgruppe-burghalde.ch
T: 071 971 23 21
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Pro Senectute lädt ein

Leben nach der Pensionierung
Gruppenangebot in Weinfelden
Die Pensionierung ist ein einschneidendes Lebensereig-
nis. Der neue Lebensabschnitt bietet Chancen, birgt aber 
auch Herausforderungen. In einer kleinen Gruppe Gleich-
gesinnter befassen Sie sich mit der neuen Lebensphase. 
Ziele des Kurses:
	 Ich kenne meine eigenen Bedürfnisse, Wünsche und 

Herausforderungen
	 Ich weiss, welche Erwartungen Partner*in, Familie und Umfeld an mich haben
	 Ich kenne meine Ressourcen und Stärken und nutze sie, um eigene Vorstellungen und Er-

wartungen anderer zusammen zu bringen
	 Ich finde für mich sinngebende Inhalte und Tagesstrukturen für die Zeit nach der Pensio-

nierung
Zielgruppe: Personen ab 55 Jahren und Pensionierte (max. 6 Personen):
Zeiten: Jeden 2. Donnerstag, ab 29.10. bis 10.12.20, 14 bis 16 Uhr (4 Termine à 2 Lektionen)
Info: Maria Petersen, Pro Senectute Thurgau, Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden
Kosten: CHF 240.00
Anmeldung: Tel. 071 626 55 41 oder per E-Mail an: maria.petersen@tg.prosenectute.ch

Traditionen pflegen

Adventsfenster: Wer ist 2020 mit dabei?
Das Schmücken eines Adventsfensters und das gemütliche Beisammensein mit 
Nachbarn und (neuen) Bekannten in der besinnlichen Vorweihnachtszeit hat eine 
lange Tradition in unserer Gemeinde. Wer dieses Jahr bei den Adventsfenstern 
mitmachen will, soll sich bitte bis spätestens 25. Oktober 2020 beim OK melden!

Zwar ist es noch ein bisschen hin bis Weih-
nachten, doch viele Planungen für das 
grosse Fest beginnen schon jetzt. So auch 
für die Adventsfenster 2020, welche wie-
der gesamthaft 48 Fenster in allen Gemein-
deteilen schmücken und eventuell auch 
zum gemütlichen Beisammensein (dieses 
Jahr vorzugsweise im Freien) einladen wer-
den. Zum Mitmachen bei den Adventsfens-
tern sind einmal mehr alle Einwohner* 
innen unserer Gemeinde eingeladen. 

So funktioniert es
Wer bei den Adventsfenstern mitmachen 
will, muss nur drei Dinge erledigen:
1.	Sich bis spätestens 25. Oktober 2020 

beim OK (siehe weiter unten) anmelden
2.	Ein vom öffentlichen Raum her gut ein-

sehbares Fenster, den Hauseingang 
	 oder den Balkon etc. schön und
	 weihnachtlich schmücken
3.	Dieses Adventsfenster vom zugeteilten 

Öffnungstag an bis und mit zum  
2. Januar 2020 täglich von 17.00 bis 
mindestens 22.00 Uhr beleuchten.

An all diesen Tagen kann mit einer bren-
nenden Kerze/Lampe auf dem Briefkasten 
zum gemütlichen Beisammensein eingela-
den werden. Dabei sind ein Glas Glühwein 
oder Punsch sowie einige Nüsse völlig aus-
reichend.

Anmeldung bis 25. Oktober
Interessierte melden sich bitte bis spätes-
tens 25. Oktober 2020 an, und zwar:

▶	 für Bichelsee, Höfli, Niederhofen, Pirg 
Mirjam Graf-Hof, Tel. 071 971 16 69 
Mirjam Hug, Tel. 071 971 46 57 
Anke Ledergerber, Tel. 078 735 78 01

▶	 für Balterswil, Ifwil, Itaslen, Loh  
Sabina Zuber-Stark, Tel. 079 727 67 58.

   Der Adventsfensterplan wird in der
 nächsten NBB publiziert. Es wäre toll, 
wenn auch dieses Jahr wieder je 24 Fenster 
bestaunt werden könnten. Das OK freut 
sich daher auf ein erneut möglichst zahlrei-
ches Engagement!� Redaktion



Veranstaltungen – auch stets aktuell auf www. bichelsee-balterswil.ch

AGENDA   |   OKTOBER – NOVEMBER 2020

SO 1.11. 10:15 Sonntagsschule Evang. Kirchgem.haus B’see Evang.Kirchgemeinde
SO 1.11. 10:15 Reformations-GD Evang. Kirche Evang. Kirchgemeinde
SO 1.11. 13.45 Totengedenkfeier Kath. Kirche Kath. Kirchgemeinde
MI 4.11. 20:00 Datenkonferenz 2020 Gemeindeverwaltung Politische Gemeinde
DO 5.11. 9:00 Frauentreff B’see Krea-Schüür B’see Claudia Kündig
DO 5.11. Räbeliechtliumzug B’wil Rietwiesschulhaus Schulgemeinde
FR 6.11. 9:30 Krankenkommunionfeier Vor Ort Kath. Kirchgemeinde
FR 6.11. 21:00 Alex Klein & Las Vegas Country Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 7.11. 21:00 Jump Blues Rock Heaven Music Club Heaven Music Club
SO 8.11. 10:15 Sonntagsschule Evang. Kirchgem.haus B’see Evang.Kirchgemeinde
FR 13.11. 21:00 Pepi Hug̀ s Firewall Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 14.11. 9:30 Lebkuchenherz gestalten Krea-Schüür B’see Kreatelier
SA 14.11. 10:00 Waldtag Waldtag-Platz B'wil waldwaerts.ch
SA 14.11. 21:00 The Vincenzos Heaven Music Club Heaven Music Club
SO 15.11. 10:15 Sonntagsschule Evang. Kirchgem.haus B’see Evang.Kirchgemeinde
DI 17.11. 16:00 Blutspenden in B'wil Lützelmurgschule Samariter BiBaE
DI 17.11. 20:00 Infoanlass zum Budget 2021 Traberturnhalle B’see PG und VSG BiBa
MI 18.11. Creatissimo Evang. Kirchgem.haus B’see Creatissimo-Team
DO 19.11. 9:00 Frauentreff B’see Krea-Schüür B’see Claudia Kündig
FR 20.11. 21:00 Saddle Creek Country Band Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 21.11. 21:00 Little Chevy & Band Heaven Music Club Heaven Music Club
SO 22.11. 10:15 Sonntagsschule Evang. Kirchgem.haus B’see Evang.Kirchgemeinde
DO 26.11. 20:00 Budgetgemeinde Lützelmurghalle PG und VSG BiBa

November 2020

Angaben ohne Gewähr; Basis sind die Meldungen der Veranstalter an die Gemeinde BiBa per Redaktionsschluss dieser Ausgabe

Oktober 2020
FR 9.10. 21:00 Bad Ass Romance Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 10.10. 21:00 The Circles Heaven Music Club Heaven Music Club
FR 16.10. 21:00 The Rubberneckers Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 17.10. 21:00 Notus-Gang in Concert Heaven Music Club Heaven Music Club
MI 21.10. 20:00 Sitzung der Kirchbehörden gemäss Einladung Pastoralraum Tannz.land
DO 22.10. 20:00 Offiziere etc. gemäss Einladung Feuerwehr 
FR 23.10. 18:30 ElKi Spielevent Ludothek Ludothek
FR 23.10. 21:00 6 Handful of Blues Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 24.10. 10:00 Waldtag Waldtag-Platz B'wil waldwaerts.ch
SA 24.10. 21:00 Tears for Beers Heaven Music Club Heaven Music Club
SO 25.10. 10:00 Familien-GD Kath. Kirche Kath. Kirchgemeinde
SO 25.10. 10:15 Sonntagsschule Evang. Kirchgem.haus B’see Evang. Kirchgemeinde
SO 25.10. 16:00 Herbstkonzert Turnhalle Traber Musikschule BiBa
DO 29.10. Räbeliechtliumzug B’see Traberschulhaus Schulgemeinde
FR 30.10. 21:00 Underline Heaven Music Club Heaven Music Club
SA 31.10. 9:30 Lichtervase basteln Krea-Schüür B’see Kreatelier
SA 31.10. 21:00 The Hot Rod Gang Heaven Music Club Heaven Music Club

DO 26.11.  Papier- und Kartonsammlung Ganzes Gemeindegebiet Volksschulgemeinde 

Entsorgung


